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Alter und Neuer

chmb
Aufdas Jahr «ach ter Geburt ZEfu Thristi

Von Erschaffung der Wcltzchlctman 5687.' Vondcr Sünd-Fluth 4°; r.
Von Anfang der Lobt. Eydgnoßschaffr 42?. Von Einführung des alten Ca

lenderS 177z. Des neuen Gregorianischen 156. Des Regenspurgi,
schen z 8. Jahr.

Die güldene Fahl in allen dreu Calenderen ist r«. Dcr Sonncn-Circul r r,j
Der Römer Zinß-Sahl 1. Die LpäN« im alten Calender 20. Im neuen

Der Sonntags-Buchstab im alten Calender istA Zm neuenE,

Ist ein gemein Jahr von zös. Lagen.

Erklärung der Caleuder-Zeichen.
Die z2,himlisch«Zeichen, Die 7. MM». > Buchstab«?«

Widder
Stier
Zwilling
KrebS
!öw
Zungfrau
Waag
Scorpion
Schütz
Steinbock
Wassermann
Fisch 8ö ^

Mbr.ds-Zeichm.

Der Neumond G
Das erst Viertel
Der Vollmond ^
Das letzte Viertel

Uber sich gehender Mond^
Untersich gehender Mond^>

Saturnus ^
Jupiter A
Mars <L

Sonn G
VmuS 5
Mercurius ,V
Mond

Die AsMen.
Zustimmenkunfft
Gegenschein
Gedritterschein
Gevierterschein.
Gesechsterschein
Drackenhaupt
Drackenicbwantz

CrwthluMn.'
Gut Aderlassen O
Mittelmaßig ^Gut Schrepffen

Z Uhr
^ Minuten
^ Vormittag

Nachmittag

55

v.
m.
v,
n

Nahe bey der Erden.
Weit von der Erden. ^?os.
Rechtlauffig.
Ruckgangig. Ketr«.
C Aufgang Vormittnacht.A.V.
C Aufgang Nachmittnacht. A. N.
C UntergangVormittnücht.U.V.
C UntergangNachmitnacht.U.N.

Anfangs ein roth« Buchstab

^
bedeutet einen halben Feyrtag.

GemeinPurgiermD Ein gemeiner Feyrtag A
Säen,Pflantz<n Ein höherer Feyrtag G"

aar abschneiden Ein gar hoher Feyrtag 4. K
lönne^. Mch Zr. Eingebsttener Fastag W



AbelMont.
z IsaacDienst. s?.
4EliasMitw. 12

5 Simeon 55Donst. 2?
reyt. 4.Z7

7 Jsidorusamst

Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.

reyt
amst

Monat l ^M5X^IV5. lUntergangl vermutlMeMttrunS.^.1 ^^^l^N75.
Mer JMNee. lCAuf-undl l

r. jiLv./i.uc.2. S Aufgang 7. u. 4?. w. Unterg. 4. l,. 17. m. I lLv. ^uc. 2.

Uös'fiz! l V,ÄsuZz^IM.M. j ej' b 6 /Xs Schnee-ge-l 12 '' Satyrus
^ !?.u.!s. m.v< llb^ stö- i zMxXX.'Eag

O VO >s< 5, Z) peng ber 14Hilarius
^V G ^G kalte, i s Muurus
O AHe S Schneewinde 16 Marcellus
<F neben scm C Schnee

f. 41. ^ OM neben C Sonnen-
ItLo. L.uc 2. GAufgang 7. u. z?. w. Unterg. 4. u. ^z. m.I^ Ev.Ioh. 2

MzrMMMrz? blick l?"E Ful

7 Anton. Eins,
l 8 Prisca

k ^ Erhard
JulianuS

l« Samson
li Viethelm
i^AsariaS

i4Zftack^

6.41.
U.V.
6. 12.
7. 2l.
8. 2?.

l«. Z7.

Nt.

4.u.^.v. Gin^ v. Wind Zm
cf u. Schnee- 2,1 Agnes

Z: V sf, ^ gestöber 22 VincentiuS"
2z Emerentia
24 Timotheus

5 Paul.Bekch

beim <5 ein schoiier
^

hell
OVMmc>^^^^ nen
KS Mm

Sonn5
Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.
Freyt.

Samst

Maurus
16 Marcellus
^7 Ants«t
iZPrist«
l? March«
2S

iLv.Ish. 2. G Aufgang 7.«. 28. ni. lll^erg 4. u. z 2. in. jiLv. Mgrh. 8.
' 'OK' zsc tz 7m? ^scheiuls^ Policarp.

«. 2?> m. nach. Nebel! 27 Chrysostom.^ C ^?c>ß- Gschein 28 Carolus

11. z8,
U.N.
12. Z?

l.42
2. 41
z. Z8

ch^S 5ist Md Nebcl2? Franc. Sal.
beiM Stierauz Tschein z« Mgrtina

^ neben dem C «. Nebel z l Peter Nola
Anbruch des Tages f. uhr?2.,«> Abscheid 6. uhr 2z. m.! Hornung
21 Agnes i-K! 4. Zi.io c^cs kalte! 1 IgnatiusVamst 2 i Agnes lWI^- l -I ^,<cf /X ^ kalte! 1 Ignatius

4. jlLv.Msrh. S.GAttfgang 7,. u. l7^m.Un5erg. 4. u. 4z. m.IEs. Math. 2s

,22KM^"l,s. 22. ,«« MrauKu.stab nebel eUWDs!?', t,'

Mont>
Dienst.

Mont. 2z Emerentia M
24Timotbeus
2 s Pauli Bckeh. M
26PolicarpuS' iM
27AM0S M
28 Csrokus sz^k

6. I«.
A.V.
s. 48°
7.

ls..

geben vor 2.U. unter in den
> 7^u.i8.N. S /H. thälcern
4»G chh S?5 u.Sonerv
,P U?) rombtneb^ schein
lcn Löwmschi?, sufB^rgen
QbSlüc?,^^ Wind

z Blasius
4Veronica
s Agschä
6 Dorothea
7 Romuald
8 Salomen

ie^Wsrh. 2«. SAufgsng7.u. un/^g.4. u. s z. in^Ep.Luc.s.
ssMjs? A Valeyus' 10.45.

zJAdelgun^g ,N>lli.s8.
?lVirgiki«S IM'! A.N.

«/<D U /^H> und Schnee! ?ET^, Ap.
?:S H<<5 Zpcriß. kalte,«Wilhelm
s. r 8. nach. Htz 5 Windj l i Euphxosina



—' Das neveJahr qcht an Mein Heyland «od mein Leb?»

^ Ich muß dn-auch wohl was ;um neuen Jahre gebe»

^Z(ttN(rL)ar ^1. <,«g' Ich gebe dir mich gantz, Nied du dich auch gantz rmr.
So geht mir diefts Jahr an Seegcn niemand str.

Den 2. ist das le^te Viertel Sturm-
Wind und Schnee-Msiöber bchalten die

Oberhand.
j Den ist der Neumond Es ist noch
kalt-und schneyerig.

Den 5 6. ist das erste Viertel kalt mit
SttinenjclM.

De« 24. bringt der Vollmond NM
Md Sonnesschein : Hernach Wind und

Den z ist das letzte Viertel.

>lö. Die Jahrmärckt sisd nach
dem neuen Eckender und al^o

eingerichtet, daß ein jederatle M^cktrc^!
auf dcn Tag/ wann solche gehalteik

werden, Ordentlich verzeichnet finden
wird. WoaberA.C. ßchet,beöeü-
iet es »ach dem «ltcu CaleMr.

Iahrmarck«.

Der
Fortsetzung

Historie von
Gmng der Eydgnößt'schm

Freyheit.

5. i,.

S bald als Wilhelm Tell den
L«nd-Vogr aus dem Wege
geräumt und mit den drey ersten

Eydgnossen wnlrher Fürst von Uri /
Wersches SrauMcher von Schweis
und ArnHlo imMeichrhsl / von Unrer.- ^waiden / den allerersten EydgnößischemPeterlingen, am

Altzhcim,anfAnto«i.
Appenzell, den 6.
Arbnrg, den letzten Mitwoch.
Bern, dienst.nach dem TT. Tag.
Brucken Wallis, auf Antonl.
Cassel, auf H.z. König.

1^^««, 4«« !EngW, donfiagvorLiechtmeß.
deM Erbach, Rwerschweil, den z 1.

Fischbach, auf H.z.König.
Freystndt,dcnis.
Freyburg in Uchtlaud, H. z. König A-

bend.
KKblis, den i. Freytag im Jenuer, ist ei»

Viehmarckt.
Lohr, aufH. z. König.
Lucern, den 11.
Meyenberg, aufPauli BekelMUg.
Nordlingen, dea iy.
Nürnberg, halt Meß aufs Neu Jahr.
Ölten, Schweitz^ mont. vor Liechtmeß.

l. mitwoch

rigen Land-Leute auch ;u ihnen, undmcp IWrnTd??
wten im höchsten Gcheimund Stille den Seckingen,amXX.Taa.
Anschlag, auf einen Tag, nemlichandem Surfte, montag «ach H. z. Komg.
zukünsstigen5^tq«i>rs,<^ i^8,die^!S^^ ^den Land-Mgten im Land zugehörige Fe-U ss^L" A^WAki7«^^''S^^gÄdie Tyrannen sammechafft aus dem L<Znde Ivcrdon,den2e'
ju)«gen. Eine sonderbahre RegiwlmMM

8 Z7
8 Z?
8 41
8 4Z
8 4s
8 47
8 4?
8 si
8 sZ
8 s6
8 s?

i

St.m.
,.,r

2,

z'

4

^
7
Z

l l
12

i?
l4
lf
iL
I?
l4

2,«

21.
22
2Z

24
2s
26

2?
28
2?

3
s

8

IZ
Is
18
21

24
2?
zs
ZZ

Z6
Z?
42
4 s

48'.Zo
s2 zr



Monat reekMKi^5
Mitw. l Brigitta

z Blasius
4 Gilbertus

ZAuf-und
Untergang.

OK

1. ro.
2. 2Z.
z. 28.

AZpeclen unv Ä^u HöxMA
vmnuthlicheWitterung. !reskV^kiv5
H»/ Cbcydem Schnee 12 Eulaliav«/>^«tt 'Vcynee 12 ^uiaua

scorpion «nd Win-izJordon.
z. 28.^ ?W O^Hertz del!4Valentin
4. 28.! F neben dem C Schneir f Faustinus

Mitw. 8 Galsmsn
Donst. ?Apolonia
^!reyt. 1« Scholastika

iamst ii Euphrosins

6. 6.
7. 14.
8. l?.

2l.

Dienst. 14 Valentin
Mitw. is Aschermittw.
Donst. 16 Juliana
Freyt. 5 l 7 Ragett

.unsichre
Gin« /Xb? Sneelufft i?Me?mittws^ der Abend- und windi- 2« Eucharius
siern ist neben ger Sonn- 2 > Eleonora
dem C ^b/O^ schein 22 Pet.St.W

2Z EInvSM?
24 Matthias f
»5 Gutbertus
«6FxonftstM
27 «ander

8 RusinuS

^p. nensche
5c H'yl/Xc? vermisch
6. Z4.m. Nachmittag, ter

5 neben dem 5 Sonschem
ÜZ^ ange-Freyt. 7 ragett M 2. 20. l_z^l. ange-25 ^mMuS

^ Anbruch des Tages 4. uhr 46. m. Abscheid 7. uhr 14. m.l Neu Mrtz-
Samst 13 Caspar IM j 3.14.1^ HG nehmel iMinuS

j2Lv.Math.4.DAufg«ng6.u. Z2.m.Unkerg. 5.u. 28.m.!ök5v. Math. 17.
> l 5 A ItwoeMt >« z. fz. Sonnm-k -ERmMft.

mt. 20 Eucharius lM. 4-4?. ?V /X^ Tage z Kumqunda
IS
Mont
Dienst. 21
Mitw. ^Mcr. Fron)
Donst. -z Issua
Freyt. 24M«tyW
Samst 25 Victor

/X'U Tage
55 5. zo. S« ^cb, Gschem
M 6. 4. HS warm
N A.V.«7'U.46,Vor/F^ trüb
^!7k4.^-tzS ^ Schnee

8. zz.'/^H und Winde

z Kum'gunda
4 CasimiruS
s Friderich
6 Fridolin

Z^hom.Aq.7
8 Philemsn

i«v.Mach.15. GAufgang 6. u. 1 m. Unterg. 5. u. 41. m. eLv./.«. ri.
SöMi^AReMjjs.
Mont. '27 Sara
Dienst. «8 Leander

«Uli. 6.
M A.N.

Wind und

OBG ^G,/^ 5 Schnee

^»V Regen
l y 4«. Ritter
ilVindician.

SWS SWS



e^/,/, MemJEsu! werde tmin meiner Seelen groß,
^ornung M 28. ^ag. undniachmichvonmirMbstundvonderSundeloß.

Schnee und Winde mischmsich ftarckjAr^ vorPet

durcheinander
Den 7^ ist derNeumond, mit einer un

Mtbarn Sonnen - Finsterniß bringt
Wind und Schnee; doch laßt sich die

Sonne mithin auch sehen.
Den s s das ntte Viertel bat unbe-Bremgarten, auf Ajchmmiwoch.

Dein. meß. -

DM 2?.VerVollmou,d machtSchnee^BruM, den 2. Dienstag.

Wind und Regen durchemandern.

« ter Stulfeycr,
Mitkirch, donerst. nach Her alten

Saßnacht.
Arau, den letzten mitwochen.
Anbonne, den i. Mittwochen.
Beim, den letzten diensiag.

Gsrces wäre es, daß die Land-Vögte,
sbschon ße vermuthet eö müsse was wichtiges

okhapdenseyn, dennoch ohngeacht
jhöer grossen N^achjamkcir, von disem

Vorhaben^ weilen keiner den andern
«errathen wollen/nichts in Erfahrung bringen

können.
L. i.

Indessen ruckte der zu ihrem Vorhaben

bestimmte Z7leuzahrs-Tag an, und

°'«°SöÄ«chSWS?!'MWKr im Lande befindlicher Schlosser be^

Brnntrut, auf Faßnacht.
BSiach, ans Matthias.
Cleffcn, l. montag nach Jnvoe.
Vicssenhofen, montag nach Liechtm
Ettiswil, Licchmeß Abend.
Genff,den letzten Mittwochen.
Grusch, bey der Schmitten, den

To. Viehmarckt.
Hauptweil, mont. nach Liechtmeß.
Äerisan, auf Liechtmeß alten Cal.
Zlantz in Pündten, den 1. Dienstag

Äten Csl.
Küblis, den i. Freytag Mehr».
Langenau, den letzten Mittwoch.
Laufen, auf Valentin.

vor Faßnacht.

TogL.
St.m.

5>.s9
TO. O

lO. 4
IO. 8

IO> 12
lO- Is
lO. iL
IO. 21

IO. 24
IO- 27
IO.Z1
IOZ4
IO.Z7
,104:

l

4
5
6
7
8

9

II
l r
12

lz
14

Lichtensteig, de» 1^ montag nach
Agatha.

?ojMna, den 2. Donstag.

Neuenbürg, den

Schaffhausen, dienst, nach Jnvoc.
Solothmn, dienst, nach alt Faßn.
'Thun, Samst. vor Jnvoc.

.mächliget: Deren waren viere, im Unrer
iWaldncr Land zwey starcke Festungen
Roybcrg so mite», und Sar«nsg oben wenn, L. Tag vor Faßnncht

im Land gelegen. Au Uw wsre ein und!^^ ^ntag nach der alten

zu ^eiy auch ein Schloß. WeW z ^ße theils mu L^sttheils mitGewslt auffol- Fgßn.
Mde Weist eroberet.

- " 5-

Auf dem Schloß Royberg zu Unrer-
walde'n ivar eine Magd, die mit einem WemMen, mitwoch vor FaßncM
von diesen Bunds-Genossen einige heim-WMsau, de« 1. montag. vor
Änliche Buhlschasst unterhalten, «nd ihne ^°«^>.„
nächtlicher Weile an einem Seilin das ^??6 Hormmg

^
i Schloß Zojmgen, am Aschermitmoch.

lO- 54
IO- 57

il. I
l!

17
iZ

2O

I I
I l
I I

I I
I I
I 1.26
I 1.25

4 21
8 22

12 2Z

I624
IS 2s
2Z 26

27
28



^^KM8. jUntergang.!Monats

Mitw.
Donst.
Freyt.
Samst

z Albinus M 12. I?.
2 SimpliciuS I. 27.
z Kunigunda 2. 28.

4 Adrian I?.

vermuthliche Witterung.
kalte Schnee-

r.2.vor.sI^ winde

^ 2zz ^blicke
LZb K,>ic(->, Winde

12 Mittftste«
i z Nicephorus
i4Mechtildis
is Longinus

10. i Ev.Luc^ii^GAufgang6.u.7.m.Unrerg.s. u. sz. m. >Ev.Ish.6.

Mont.I 6 Fridolin
Dienst. 7 Perpetua
Mitw. 8Philemon
Donst.! ?4°Rit. SI^
^reyt. io Alexander
iL?amst 11 Rüngsld WH

4.

f.
f.

4'
44.
16.

4?
u. V.
7.16.
8.2s.

F neben dem C unc

/^H Reger,

I ^ feuchte
Tag und Winde

>io.iz.vör. GittjpG «/ 5
Nachtgleich Sonnen
Frühlings Anfang schein

16

17 Gettrud
18 Eduardus

2,0 Joachim
2, i Benedictus
^Brud.Clauß

11. jEv.Joh.6.GAufgangs.u.s6.m.Unterg.6.u.4.m.
^

12 Ä^a;.. Greg
Ev.Ioh.8.

SM,

Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.

reyt
amst

i z Destderius
14 Zacharias
r e Mathildis
lsHcrebertus
17 Gertrud
18 Gabriel

21
10. 2.Z

11. 2S
u. N.

Mi 2. 17.

iH(/,^cZ Wind und
A< C^pOZ. Sonnen
-SV schein

KS ^<5 <lbey mit
G deMStierauzGen

^> 2 i-N. schein

«"^?. ver-

2Z E^'ud!« j,

^Gabriel

26 Ludgerus
2,7 Rupert.
28 Guntram
2? Eustachius

12.

Mont.

Dienst.
Mitw.
Donst.
Zreyt.
^amst

Mv.Ioh.8. G Ausgang f, u-44- m. Unterg. 6. u. 16. m. !^v. Mach. 21.

1? Ms 2. 46.! Ob Ä MischtesWetterszs EPalmtG
2OEmanuel z. 28. j ^li^O'/^K, kaltcl z 1 Bakblnus
Anbruch desTages z.uhr 48.m.Abjchcid 8 uhr 12. m.j Neue? Apriö;

Mont-
Dienst.
Mitw.
Donst.

«iH 4. 6. P» C ^ A< Winde 1 Hltgs
M 4. zs. ch:G f^-ß unbe- -.Franc.v.Pad
M f. 5. /X-K^ stilndig z Grünöonfl,

A. V. O 6.2!. N. ^ Schnee 4 Charsrey^
2^ 7..^- c/SZ .^Och Winde f ChriKan.

^Lv-M.Zth.21.GAufgangs. u Z2.m Unrerg.6.u.z,? m > lLv Marc i6

21 Benedict
22 Claudius
2z Serapion
24 Mmemus
2 s Mar.Verk.

27 Rupert
2 8Prisrus
2? Estachius
zO.^schdokisteZg

Freyt, zi SHsrfteytqg

ZI

8. ss
<« IO. 12.
W Il.2s.
Z^!A.N.
M,^ 12. 28

TV Z Orient, und Regen
Öck,IperiZ. durchein-
«:S ^XA, ander
«/^T Gsthein

^^b5 Ob Wind

6 EOsi»t«s
7 Montag N
s Dlmftas f
9 Maria Eg.

10 Ezechiel
5.?. Vor. ^eHD und! n Leo Pabst



Äs>?vü llclf- Ii ?aa D.'s rauhen Winters-Fwit legtmai, die Herlschafftnid«/^crt l) rinr V^ßr den kalten Silin ihr, die ihr Christi Brüder.

Der Anfang des Monats lasset Viele

Schnee-Wolcken schen.

Neumond den 5. macht Hoffnung zu

angenehmem Wetter.
Das erste Viertel den 17. hat anfangs

schon Frühling-Wetter, bald aber Wind
«nd Schnee.

Der Vollmond den 24. wechselt mit
Regen, Wind und Sonnenschein ab.

Schloß gezogen. Eben dises geschahe auch
an dem abgeredeten Neujahrs, Ltbend,
und als sich diser junge Mensch unter
einem andern Verwand wieder aus der
Kammer begeben, so zöge er nachdeme sie

vorhero alles miteinandern abgeredet)
einen von seinen Mit-Gesellen such hinauf,
und dieser wieder einen andern, bis alle 20.
in dem Schloß waren, ohne daß jemand
hievon etwas wahrgenommen. Diese waren

wol bewafnet und überfielen alsobald
den LandsVogt in seinem Schlaf? Zun-
mer, nahmen ihne samt seinen Knechten
gefangen, und besetzten mit ihrer Mann-
fchafft das Schloß. Hielten sich aber
damit im Lande kein Geschrey wmde, gantz
stille biß aufden Mitag, da sie indessen
vernehmen wurden wie es mit Einnahm des
andern wolbeftsticten Schlssis Garnen
abgelaufen. Fertigten auch in der Eile ei

nen Botten an ihre Mit-Verbündete ab,
und liessen sie wissen,daß das SchloßRorz
berg bereits in ihrem Gewalt stehe.

S. 4.
Mit Eroberung des Schlosts Garnen

lieft es nicht minder glücklich ab. Znde-
me der Land-Vogt es durch seinen
Gewalt dahin gebracht, daß ihme die Land/

B Leute

Mtkirch, donst. nach der alt Faßn.
AppeiMll, am Mittwoch nach

mitfasten.

Arbo«, mitw. vor Palmarum
Badcnweiler, den 18.
Bötzen, auf mitfasten.
Dreyfach, dienstag nach Latare.
Btirgdorff, den 1. Mittwoch.
Cöllmar, an Fronfastcn.
Barmstntt an M«r. Verkündigung.
Eigg, auf, Gregori.
Francffurt auf Quasim.
Hntwll, dcn 2. Mittwoch.
Horgen, den i. donstag.
Hlantz, de» l dienst, alt. Egl.
MbKs, den 1. Freytag ein Vieh-

marckr. a. c.

Milden, den 2. mitwoch.
Molburg, auf mitfasten. /
Mümpelgard, samst. vor LZtare.
Mutten, mitwoch nach Jnv.
Ncn-Bn'ysach, aiifJoseph.
Neuenbürg amRhem, und Nenstatt

im Schwartzwald, g„f miffgsten.
Nürnberg, hält Meß, Freytag auf

Ostern.
Peterling en, donst. nach Oster».
Regrnspurg, aufGregott.
Reichensee, anfG^rtrud.
Sanc!i,fteytag vor Palmtag.
Seckiugen,den6.
Schwitz, dcn 17.
Solothnrn, dienstag nach mitfasten,

und Osterdieustag.
Stuhlingcn, auf mitfasten.
Surrsce, auf Fridolin.
Vllmcrgen,dcn2i.
Undcrsee, den 1. donstag.

Uri, donstag vorOstm,.
WiUau, montag vor Fridöli»i.

Tag L. <F>

Sr.m. «>

i
2
Z

4
5

7
8

IO
I I

I.z6
1.4s
1.44
1.47
1.50
1.5z
1. s5
2. 0

2. 4
2. 7
2. !Ojl 2

2. IZjlZ
2- I 5j14
2. 19 Is
2.2Z 16
2. 25 17
2.ZO iL
2.ZZ 19
2. Z 5 20
2.40 21

2.4Z 22

2.472Z
2-s! 24
2.ss2s
2- sL 26
z. 227
z. s28
z. 8 29
z. 12 zc>

Z.Is zi



s MerApriK iCAuftmidi° ^
MMS« ^?AN§> Awt,<xggns.s KWuMiche Witterung.
^Gümst! i Hugo M! 2. is.l HA^Psicij. Frische2Julius"

14.
^
lEv-Mare. 16. G Aufgang ». 2. i^^ncer^u. Z?.m-I Ev. Ich. 2«.,

2. ff.
z. z«.
z. 5?..

4. 25.
4. 48.
5. 12.
U.V.

Ostern
5üfM
sc

IZ GiiJ.ussiws!'
14 Tiburtius
l 5 Olympia

F sey dem 5

b S <OB kaike^ s 6 Pa mnus
A bey dem Regen''" ^

Morgen Sonschein
I2,. i7. vo.r. 4 ,s A Regen

Mont. z Montag
Dttt^' 4 Ditnzlag
Mttw.! 5 MsrtialiS
Donst.! ^Jreneus
Freyt. ' 7 Mestinus
<^amA Maria

^
zf. jEv.'Jech. 2«.GAufgangs.lk. ?.IN.üseerg.6.u.s l. »n. l Es. Isb. ls..

18 Ursmus
i? Werner

y^ont.

Donst.
Geyt.
^amft,l

A Quttsims
I« Ezechiel
nLe,o Pabst
i2 Julius '

r? Egesippus
14 Tiburtius
l 5 Olympia

8- 24.
2?,.

Mjll. 15,.

M U- N.
M 12,. 5.

M 12,. <2

Gin^ffvor u.w
!K VOn^zSe Wind

H neben dW e^

2« EMiseriks^,
A'ishelwus

kslt^ 2 Sigismund-
Platz-
R^gen

unstat

2Z GeseMK
A4 Albertus
25 Marcus
26 Elctus

,16. jEv. Ilsh. l«- Ausgang u. s?. m. Unrerg. 7. u. z,. m I E». Joh. 16,

iF A Mif
Msnt. ^7 Rudolf
Dimst.'i« Christoffel
Mttw.li? Werner

t/
Donst.
Aeyt.
samst

schöner^? ESuöilstt
^schein 2Z Biralis

20 Hermann
iiAnshelmus
22 Cajus

'i. Z4.!)5-zz.po.r.
2. is«! GV 4: ß, LZ R GMin 2Z Bitalls
2.42.' ^<5, ^,G, SsnMn 25P;t.M«rt.

Ob/^5, schsn'zyCachr.v.S
- - Neu MapAnbruch de« Tages A.uk^ z?«y^AbH>kid ?«hr 21. m

3. 4L
4. lk.
4. 42

Wetter!
Donner-
Wslcken

r
2

z

!l.^

17- l Ev- Joh. 15, GAufgang 4-« 47- m. Unterg. 7.». 1 m KV.Ich>i<S

SSM! 2Z AZub.Gesr.M A. B- M12 4r°Vbr. V5 1 4 E Cantats
Msst. 24 Albertus M 1^ O dem Scor- unsiäti 5 Gotthard
Dienst. 25 MtttwS M i«. 21. sjc <F (S pion-H-ctz gut! 6 Job. v. d. Pf

26 Anacletus M 11. 24. >^ HG schön warm 7 Stanislaus
Do»st. 27Anastasius M A. N. P « OA, ^ c5 Wetterl 8 MichaelErf.
Freyt. 28 Vitalis ^ l 2.1 j 5 G /X 5 trübl 5 Gregor. N.
Samst,2?pc,rer ^ 1. 2.1(6.zz. Nachm. ver-10Gordian

^i 8l^ MV,IHh. l^ GAufgang 4. «. Z7.yZ,Unttrg.7.«.2z.m. l Ev. Joh. I6.
ZAMlzMCMatt M l.Z7-i SM Qtz,lIZ?,mschtellkEtWscheK



chli^tkL li/^ ch/,^' DieWelt führtziim Grill, die selbst dem Schatten gleich,
LMM !M ^«g. zz^^,,,,,, j„m wahre» Gut das-macht dich ewig reich.

Der Anfang des Monats ist vsn un-
beständiger Witterung.

Den 8. ist der Neumottd Wind und
Regen behalten die Oberhand.

Das crsteViertel den 16. hatMitSön-
Anschein vermischtes Wetter.

Der Vollmond de« 2z. iß recht jom- F^^urt, «iif Quasimod.

Merlick warm H-rancrenthal, den 28.stcn.
lHeiden uud Herisa», auf Georgi.
Lyon, auf O.nasinwd.

Baden im Ergöw, aufGeorg.
Bern, dienst, nach Qtiafiniod.
Bremgarten, Ostermittwoch.
Bernegg, de» ?,f Tag.
Egllsau, auf Georgi.

- Eick / Mittwoch vor Georgs.
Ermentiugen, de» i<

Leute a!linhrliZ)MMllcheV nach vermo-Langen, den letzte» Mittwoch,
gen an ^.Äbern/ Schmcinen/ L^Ul LMffenburg, SM Osterdiensiaa.

mern/ Haast« / Himern ze. gewisse LeMg, aufJnbilate

^°Bw«.Wmk° l,m.g.,, ^«NN dahin verav- ^,,,,,,,,. ^1, j-><?«^7...,5.Nun hatten sich- so. M-ann dah
redet bey diesevemMlaß, wann sie dem

Land-- Vogt Nach Gewohnheit die Gc-
ischcncke bringen Zolttn sich zugleich des

Schlosses mit Listenzu bemächtigen..

Lucern am Osterdimst.
Müllhofen / am Osterdicnst.,
Mayenfcld, mvniag nach Georgi.
Nürnberg auf Ostern.
Neuscntt, sm Weier- S.'e, den

das Schloß eingelassen wurde, so ueM Rheinegg im. schnnthal, den

sie heimlicher weist Spieß-Eiftn verferti- Mittwochen nach Georgi.

gen, die sie all ihre höltzernen zugespitzte Sothwpi, auf Georg:.

Stecken stecke^, und sich iw v^chM^S^
damit wehren ronnren.

AM Neu^ahrs-Tag Müßte« ?s. von
ihnen, wol-bewaKet sich im nächsten

Wald an dem Schloß versteckt halten,
Sud aufdas, verabredete Losungs -
Zeichen wann man ein Horn blgsm werde'A^"^^,
Mch alpbald dem Schloß zulauH'N.WMschm^/den dmstag.
Die 2«. aber giengenmit ihren bey sich ha- Zoffmgen, am Osterdicnstag.
benden ZTZcuiahrs - Gesihcncken, lind
höltzernen vormn zugespitzten Stecke«
dem Schloß zu, die Spieß-eistn
verborgen bey sich tragende. Der Land-
Vogt sich kcines argen versehende gehet
Mit seinen Leuten in die Kirche und siehet

diese Manner mit ihren Geschencken ihme
unter

Soivthurn, am Osterdienstag,
Dteckbor», donst. vor Mayt.
ischiersch, auf Georgi,, Vieh-

marckt.
Teufen, mvntag vor der Lands

Gemeino.
Tnblttgen, auf Georgi.

,Tag5. e<H

St,m. S
lz'. I8 l
15.22 2

iz.26 z

lZ-28
15- Z i s
iz.Z4
i Z> Z7 7
15-40 8

l z. 4Z

liz.46 i«
11lZ.49

15.52 l2
1 Z - ss lZ
iZ-s8 l4
14. 2 is
14. 5 15

I4. L> 17
14« IZ 18

14. I6 19

14- 19 2O

I 4. 22 21

14.2s 22

14. 28 2Z

14-zl 24
i4.Z42s j

14-Z7 26 ^

14- Z9 27 ^

14.42 28

14.4^ 29

14.47 zc>



V.
Monat
Mon5
Dienst.
Mitw.

Atter Ms?

I
2
z iExfinduns

Donst-! 4Monica
Ereyt. s Gotthard
Samfi! ^Hs Cunrad

IDAuf-und
'Untergang.

thmastus W 2. ?6.
«»Hz. «.
«4 2i.

?-4s.
M 4. 's.

vermuthliche Witterung

?VHD, Sonnschei'!
6 neben dem C Regen^

WM''
IZ, Nereus
iz Servatius

tz! UO ß /Sonnsch. 14 BonifaciuS
A- neben dem C Donner, e AuSatzrt t
s^iz^^ und 16 Joy.Nepom

>Kc5 gefahr- i?Jonas
i?. j Ev. Joh.i^.GAufgang 4.u.2?.m. Unterg.i.ni.j Ev. Joh. if.

^ ' ' 7 /,^ Gottsi M ll. G ^.n. 4. N. Clichcs^ z 8

Mont. 8 Michael Ers.M! 8. : 7. I11; F L Wetter, I x Prudentia
Dienst.
Mitw.
Donst.
Freyt.
Samst

Beat
i« Gordian

Auffahrt
i2 Pankratius
iz Servatius

?-' 'tz neben dem < Donner 2o Bernhard!«
10. 5. ^> GinMs. 4Z° V. u- Blitzt« Constantin.

io-sLA mit Regen z,^ HelenaPS
i». ?5. H: S AcO Wind^z Destderius

M' U.N. j sjcS, schöne 24 Johanna
2V. lEv.Jsh. i f. G Aufgang.4.u. 2 l. m> Unterg. ?.u. z?. m. ^ Ev.Ioh.14.

ont. ls Sophia
Dienst. 16 Melchior
Mitw. i7Fida
Donst. is Chrifthons
Freyt. i?Scipio
Sanrst 2«Christian

W 12.

I> 1^.^

I 44.^

2, 11^
2.. Z O^

z. I«. Hz« 4?
Anbruch des Tages r. uhr i2. m.Ablcl

>z. tem-
l 2.45. 2Nach. zj< H perierte

Mayen-

2s EPfff
2« Montag e
^7 Dienstag vOH c?, Zeit 28 LronsÄte«

Hi G^.^G, ' unstat 2? Maximilian
H^ ^^ S. Wetter 0 FeKx Pabst

H P Sonnschein z 1 Petroneöa
bschctd I«.uhr48.m.! NeuBrachmSr^

21. !Ev. Ish. l4.GAufgsng4.u.i s.m.U«rcrg.7. u.4s.m.,Ev. Math. 2 8.

^>A. V. i G.«.vor. c<u.
Donner

Di 7. ^-H/ZXA, Wasser

«onnül^ A Pfingsten
Mout. l,22 Moncag
Dienst. 2z Dienstag
Mitw. ,24 Fronfasten
Donst. 2f urbanus M>'«- s6. «in«,llj^, und Regen
Freyt. I26AnnaMagd Alu. ??- Sonnschein

amst 27JlnnaCathr. j^M. N. ^H,sjc^., unstat

' ^Dreyfaltl Marcellus
z Erasmus
4 Luirmus
s Lrsulelch. ^6 NorbertUs
7 Robertus

2T..

„onnMont.!!?

Ev.Ish.z. <9 Aufgang 4. u. 14. NZ. Micerg. 7. u. 46. m

i2.lv, HGq^^S
Ev.Luc. 14.

Orevmlt.
kaxmmlcm

Dimst/zoLudovica
Mitw. zi Petronella ««5

12. Z,Z.

I. 4.
l,. 2?.'

§ 'MedarduS
5 lToKlwbttnus

Wetter «« Onophrion
mit 11 Barnabas



c?n>4« K^^ ^r Das fchön.!geschmfickte Wd ergötzet Msnd und Hertz,
^t.«Y ZI. Schwing dich dasÄrzu GOttmitDanckeii Himmelwärts.

Zm Anfang des Mayen zeigen sich

uchtbare Fruhlizzgs-Tage, mit Gfchein.
Der Neumond den 7. drohet mit

gefahrlichen Wetter von BonnerHagel
bald aber schwäre Platz-Regen.

Den l s. komt Regen «nd Wmd,meist
Mr Sonnschein.

Der Vollmond den 22. hat Regen ge-
ilug wo nichtgar Donner und Hagel.

Den 2,?. bringt das letzte Vierte!
fruchtbares Wetter.

Älberschwendiden r. montag.
Altstetten, den i. mitwoch alt Cal.
Appenzell, aufH. Dreifaltigkeit.
Arau, Dienstag vor 2luffnhrt.
Arburg, 8. Tag vor Anffgtzrt.
Biberach, am Pßttgstmittwoch.
Bischoffzcll, den i. montaq.
Bremgarcei!, Pfiiigstmittwoch.
Brugg, mitwoch vvr fErsiüdung.
Breysach, nm Pfingstdicnff.
Chur, de« i.MayaltCai.
Cgg, den 2.
Freyburg in Uchtlanö, den z.
Gottlirben,,den i. montag.
Glarus, am ersten dienstag Map, ei

-grosser Viehmarckt alt. Cal.
JlMtz, den ersten dienstag «lt. C.

unter Der Schloß-Pforten entgegen
kommen, dk er auch bewillkommete, und
Httß sie die Geichencke vollends in das'ffayscrstuhl, montag nach Auffahrt.
SchloZz brmgen, erabergieng mitfeinen'Kemptm, denro.
Leuten fort. j Langenthai, dienstag vor attffghrt

Die Verbündeten aber kamen in das Lauffenburg, Wngftdicnstas.
Lauffen, den i.
Lentzbur^, den i. mitwoch.
Lindau, den 1. samstag.

Mellingen, am Psiugstmitwoch.
Müllhausen, am Pftngstdjcnstag.
.Rapperschwil, Pstngstmitwoch.
Roschach, donstag vor Wngstag.
Schaffhauftn,,am Wnstdieustag.
Solothurn, dienstag nach ^Erfindung,

den andernPfingstdieustag

Schloß steckten ihre Spieß-Sistn an die
Stecken, gaben den andern im Wald ver-,^
borgcnen mit Bkasimg des Horns ein Zei- Ueern,' 7mHßIgstd"ienstag.

chen die alsobald herzueileten und ßch ins- Wayenfeld, montag nach Georgi g.c.
gesammt des Schlosses ohne sondern Ge- '

genstand bemeisterten.
Den Lttndvogr samt denen im Schloß

besiudlicken Leuten nahmen sie gefangen,
thaten iynen aber kein Leid, sondern liessen

sie ihre beste Sachen mitnehmen, führeten
sie auf die

verliehe
Lande ihr
ten. Die beyden Schlösser aber haben Mlllsau/den 1. tag nach fErstndung.
sie abgebrochen und zerstöret. - Weil, den i. dienstag.

S. 5. Weinfclden, den;.

Zu Urz, wurde auf gleichen Tag das Um^^
noch nicht gar ausgebauene Schloß KS?^
Zwing Urp unter die Stägen, und zu Zgrzach,8.TagnachPstnsste».
Schroeiydas Schloß Louwery in dem

Seej

MgL.
St.m

l!4.s^ 2
14. l Z

' 4
14-51 ' s

is. .1

^is. Z /
ls. 6 8

is. 8 9
I s' IO IQ

Is. 12 i"
Is.I4 12

Is. 15 I?
i s-18 ^4
I s 2Q is
I s. 22 16

!s. 24
Is.2^ 18

Is.28 19

Is.29
is.ZO 21

Is.Z! ^2j
!,s.Z2
Is-zz 24
^1 s- z s. 2s-

Is.z<5 2 5
I s. z 8 27
ls.Z9.2«

I s 40 -Id9

is-41
is.42



V?7"l '^' ,?Aus-midl
Monat j 1^1175. Untergangs

Donst., i Niesdemus
Freyt. ' 2 Hs.^sacob.
Samst z Erasmus

«'S I. s0^
M 2. 12.'

M ' 2. Z?.

Vermuthliche Witterung, s

Donner!: 2 °^Md?s
^G V,dem C und Blitz, i z Änt. H. Päd.
ßz V ZO«^ < ^POF. j 14 Basilius

2Z. iV». <uc. I6>G Aufgange U!. Unr«rg7. n.s z. m. I sev.F-uc.is.
Ro^st l 4MÄ?Mtt> M z. ^ sZcA<J, Regen, ifE Bttüs"

c?, c/ Zl, und Wind! l 6 JustinusMoM, s Bomfacius
Dienst.! ^ Gsttlieb

7 Casimirus
^Medarvus

Columbus

Sonnt jiiÄ Barnabas M

^ z^

^ ?-Z7^
M U. V.

48.
Z2.

IO. F.

i«. 4Z

?.u. z.Vvr. Sonnl'cheitt,^ 17 Adolph
'" an etlichen! 18 Marcellus

neben dem C Orten! 15 Gervasius
kangfter Tag istge-j2« Sylverius
GW 6. z?.N. fahrlich-21 Albanus

Mitw.
Donst.

reyt
?amst

24, lEv.^uc i4.G?iltt/gMg4.t>. 6.m.Unt^ 54.M.I iLv.^^c. s.

Msnt.
Dienst.
Mitw.
Donst.
Freyt.

i2BasMes
IZ ElisMs
14 Abigael
isVitus
16 Justinus

2 s. I Ev. uc. IH. G AlMang4. »iMn. UMrL^u^^ m. jUtv. Mahr, s

Svnni Marcellttss M! 2. l i.s HS, SOk. /X? unöqe-sl? CBet.PM
Mol?t. i? Gerhard IM> 2., <. I ^ 11 ^ A,, /x fn^,-^!^^^^,si Q^?,2. ss.^ ^ ^ <F ^-2t,^ (5 fnhrklchj'zoPauli'Ged.

.Anbttichdes Tages ^2^rz6.m..Abschcid kr. uhr 24.,^Meu Heumonat,

Samst 17 Hortensia !«D

ii.. 14.
11. 4?.
u. N.
12. 1«.
I2.Z7
I. 5
I. zz.

Sommers Anfang S< ,22^ i«os. Rit.
AK Werter!2z Eöeltru^ ^

IsW lUH H:?, ,z«be-24Ich.T.tt
2. r7.Vor. ^ sorgen 2 s Prosper

5 Sosffchein 2^ H agelftyr
/ Regen 27 7. Schlaffer

5 periZ Solischein ?,s Leo P. ^

Dienst., 2s Sylvcrius MA. V
Mitw.'212l!banus> M 3.40.
Donst. 22 Juftina ?.2s
Freyt. >2z Edeltrud i?A i«.. 4.' 24Ish.TäuM'M !«. ?z

A 4. z 6. Nach, o Bonners 1 Eberhard
OH/ O^/ Wetter, 2'Mqx,HMf'i'^H fthr heißj z LandftancuM
G U warm- 4 Ulrich
^ 0 / SsnnewZ s Elisabeth.

26. l Ev-.L.«.. 6.GAu^anF4. u. ri.m.Uneerg. 7.«. 4?. m.I «v.. Mava. 8.
Ssnn! 2s A Eberhard
Mont. 2<5 StzhzPauZ
Di<nst. 27 '7. Schlaffer
Mitw. 28 Benjamin
Donst. 2?G^^M,,l,
Freyt, zs Pauli Geb.

I«. s?.
I. 2s.

11.48.
II. N.

M !!2. 12.
12. Z5.

/^>G fthein
O^/ O S, mit Donner,

14. Nach. /X? Wind
UNd

6 ^ Schu^
vWilibald'Mli,
sKiliau

CyrillusUneben dem L
^ neben bem ^ Regeu 107. Brüder
^S/ O / Vermischt 11 Pius Pabst.



Tdl^^K^^^l^s^e^ Der Seemen hcljser Strahl psieqt manche« abzumatten,
DracyMoNarzM^O. <«g. dich drSCrentzesHitz^euchuitt-erJEsn Schatten. Z

DttNeumond den zeiget zwarSon- Aubonnr, den letzten Dienstag,

;war wcirme,aber wegen dem Donner sehr Mavos, den 24. alt. c

«fahrZlcheZeit.
Dm 20. beydem Vollmond O die ^vM^aufPetcr^ is

Hjtz groß,wird aber mithin von den Dou-jZMr^ 1 5

Munlpelgart, .samstag nach Drep/alt.
^cucuburq, dcn 22.
Ncnstatt„den letztcndonstgg.

ncr-Wolcken unterbrochen.
Das lerste Viertel den 27. lst zu Dow

ner, Wind und Regen geneigt.

Fcldkirch, auf Johanni.

TagL.
St.m.

Lee in dm Grund zerbrochen. Weilen
sichnun niemand mchr vor denen L.and-
Oögreu zuförchten hatte, so traten die

drey Lander Urv, Schwelg und llnter-
walden des folgenden Tags zusammen,
und haben auf io. Jahr lang einen Bund,
miteinandern geschlossen, einandern zu-
helffm und zujchirmen, ,nach allen denen
Puncten, wie solche zuvor von denen drey
ersten ExognotKn beschworen worden,
und sich also der Tyrannen der Land-Vögten

entlediget.
F. 5

So bald RajOr Albrecht vernommen,

daß oie drex Lander, seinc^and-
vögrc und vienw zum Land ausgejagt
und die Schlösser bereits zerstöret hatten

wmde er sehr zornig und hat
beschlossen diese ThSten zurachm und die

idrey Lander noch enger als zuvor einzu-
ithu'i. Käme dcmahen selbst in hoher Per-
schn in die Schweiy, liesse nic nur gleich
Anfangs den Frucht-Paß gegen diese Lan-
'dcr spereen,, sondern besammlete eincgros-
'se Ztrmee willens die drey Lander zu bc-

krie-

.stevis,den 24.
Ölten, montag vor Johanni.
Rcwenfpurg,aufVltus.
Rothweil, aufJvhanni.
Zalelj, auf St. Johanni Tag.
Atraßburg,eiufAchanni.
Ichaffhaufen, am Pstngstdienstag.
Surfer, ansJohanni und Pauli.
Ulm, aufVitns.
Weil, KirnstagAach Dreifaltigkeit.
Zurichten 14. tagnach Pfingsten.
Zurzach, montag »ach DrMaltiMt.
Zaletz,den24.

15-44
15-44

45
46

ks-47
15.47
I5>4«!
?5.4^
Z s. 48 II
15.48! il
15-47 IZ^

15.45^4
i5'4^^s
15.45'! 6-

5-44^7
15-4^!«
Zs-42 19

rs.41 20
15-41 21

zs.4O^22
Z5.4S 2Z
k5'Z5' 24
I5'^j2s
!5.z^ 25
I5-Z4

15. ZI
i5.ZcjzJ

27
28
29



Monat!
KL.MMZSMH CAuftund I

zVllV5. Mntergangs
Samsts i Theobald IMI i. z.s

vermuthliche Witterung.
5 hitzige i i^äbor

Mont.! z Cornelius
Dienst.- 4 Mich
Mitw. i f Anshelmus

«7. I«!v.Ä,ttc. 5. GAufgang4 U. !6.m.Unrerg.7.n.44.m. sLv. Maht.7.
C ^psZ? Donner

Ä^bV Wetter

Donst.
Keyt.
ö^amst

Essjas
7 Joachim

8 Kilian

1. Z4.
2, is.

8. 6.
8. 4'.

14.

neben dem C mit
Gii.y.Nachzn, Regen

<5 O^, Sonschem
5 der Abend, Sonnschein
ßern neben Sonnfthein

2,K. lVv.Maths. G Aufgang4.u.22.n^Unterg.7.u.z8.ml

?i^

SSMKf ?A Cyrillus
Mont.,is 7.Brüder jM
Dienst. 11 Rachel
Mitw.

,Freyt
Samst

i^Hunvst.Anf
iz Heinrich
4 Bonaventnr.

IZ EAmcletuö
14 Bonaventura
15 Heinrich
i^FaustuS
17 Alexius
r 8 Arnold
i? Arsmius
Kv.Luc.i^.

21 Arbogast
22Mar,MaM

4Z. demMond ^cH sehr

,0. ii." O^G, ^-G heissc

ls. Z7.^ Anfang der Tage

ii. 4. GinMs.u.Z>7.v« Hagel25ApMnariüs
r. z. z. 46.vorm. und ge- 24 Christina^

U.N. Hunds-Tagm fahrliche 2f Jacob
12.7. Cperi'Z. Wetter 26^ ZinM

5

2?. Ev.Marc. 8. GÄufg«ng4.n.z«.mTVntevg.?. ».zs. m. l Ev. Luc. 19

Sonnt i 16 A Wöndeliu M 12.44.! °K sind zu-! 27 E Kantaleött
Mont. !i7 Alexius M 1. zr. ^> O^>5, «^b besorgen^8Nazarius
Dienst.'18 Hartman M 2.27.' /X c?^ vermischter,2? Martha
Mitw.ji? Rofin« S.' z. zz.' Sonn-'zo Abdon >

Donst.,2«Arnold lO> A. V. ?O 12.4z. vor, lH c?, stheinsz i Ignatius Z
'

Zinbruch des Tages 2. uhr f.m. Adscheid 5. uhr s s. m. Ncu WgsttkwW
21 Arbogast IMl s. 26. j /XH < HcA, Donner? 1 Petri Ketteiif

^amsi 22 Mltt.Mi^ 5. 0.^ ^ 5) <^ z und Regen 2 Psrliunculs
ZO. I Ev. L.ue. 16. G Aufgang 4. u^ z?.m. Unterg. 7. 21. m.! lkv. F.??^ 18.

5. Z6.2Z Apollonia
24 Christin«
25,Jacob
ss Anna
27AnnaMaria
28 Siegfried

Nont.
.Dienst.
Mitw.
Donst.
Zreyt.

5. ss
10. IZ.
10. z^.
11. 4,'
11. Z4.

M A.N.

Dte Stab sind unstat
um 2. uhr vermischter
neben dem /X 5 /Sonschein
Msnd gefährliche

(r 2. «. Nach. Regen und' Affra
^ < '

> ^ 5 Gschein! 8 Cyriakus
C^p«ss«um wechseln 5> Romanus

z S Srcph.^r
4 Domimcus
5 Oßwald
6Verrlar.Chir

3Z. jlLv.^uc. I? GAufgaug4.u.4?.m.Unterg. 7.». II. m. ZiLv.Marc.?.
Jacobea IM 112". 7.! ' mitein-iis 5

MSR. ZI Sidonia !Mj!2.47-j^H nebm'KW L ander ab il, Susann«



<k^,t„,^««^ e>^^ Nun will man Memach sich ;n der Ernbe fchicken,
^ieumrnm YUt^I. Laß auch an dir, o Mensch! viel reiche Früchten blicken.

Der Neumond den 5. wechselt mit MkKch, auf Jacobi.
Donner, Wind, Regen, und G schein ab. 5 uSff«/"ufMnch.

Den i>istdasecheVierteldasWet-,K^
ter istnocl) unbeständig. 'Benfelden,a,sfJacvbi.

Der Vollmond den 2«. bringt Regen/Biel, anfulnch.
Donner und Wind, am Ende aber Son- Msantz, aufJacobi.
Nenschein. ,Cleven,deni5.

Regen und Wind. Windau, Langenau, ausMargretha
Meyntz,anfJacobi,
Memmingcn, Meyenburg, auf Ulrich
Milde»,deni. mitwoch.
Münster, imBaßler^BistuMden 17
Orbvnnr, aufMarta Magdalena.
Rheinegg,mltwoch nach Jaeobi Kirch

Weyh.
Seckingcn, aufJacobi
Semvach, auf Cynllt.
Uberlingen, anfUlrich.
Untersten, am 1. mitwochen
Vivis, dienstag nach Maria Magdal.

kriegen,und ste wieder unter das alte Zoch
zuzwingen.

7.
Aber GOtt leitete es anderster : Der

Raxser wurde von seinem eigenen Vetter
Herzog Johannes, dieweil er ihme sein

Vatterliches Erb-Gut vorenthielte, und
nicht widergeben wolte, auf der Reise
unversehens ermordet, und dieser Kaysers-
Mord zernichtete den gefaßten Anschlag.! W'7llVnb,u'a',d7enstag nachMS
DieSach blieb ccho ersitzen bis zc. izis, Wildhauß,aufUlnch.
da haben etliche, ehemahlen aus dcm Land Welfchneuburg, den 1. mitwoch.
vertriebene Edel - Leute und Land-
Vögte den Heryog Leopold von
Oesterzeich angestiffter daß er die drey Lander

bekriegen solle, und auch würcklich
gethan ; Inderm er mit einer Armee von
2,«OOO. Mann darunter sehr viele vornehme

Henen, und tödel-Leucc waren, auf,
besagte drex Lander anzöge. DaS'j
Haupt-Lager hatte er zu Fug so damah-
len noch unter seine Bettmaßigkcit gehörete.

GrafOceo v. Straßbe, g solte mir
6ooO.Mann einen Emsall in das U"tcr-
waldencr-Lttnd thun, er aber wolle mit
der Haupt- Armee aufSchweiy zuzie-

C hen,

TagL.
St.m.

Waldshut, aufJacobi.
Willifau, auf Ulrich.
Worms, auf Theobald!.
Würtzburg, aufKilian.

e^

15 26

ls 2s
ls 2Z

Is 21

Is 19

Is 17

Is Is
Is lZ
Is II
is ic
is 8

is 2

Is O

14 s8
14 s^
14 sZ

14 s2
14 48
14 4^
14 45
14 4«
l4 57
14 Z4
14 Z2
14 ZO,2!:

I4 2^25
14 24 ZO

I4 21 ZI

l
2
Z

4
s
L
7
8

IO
II
l 2

15

14

Is
15

^7!
18

2O
21

22

2Z

24
2s
25
2



VNI z V tCAufiundi
'

Aspecten und
jMonat! XVM'TUS. jUntergansi ^rnzuthliche Witterung.

iPetri Kette» ^Dienst.
MosesMitw.

osiaSDonst.
ominicuöreyt.

am«

Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.

reyt

1. Z2.
2. 24,
z. 25,
U.V.
7. 4?'

Donners Clara

Z2.

O^sscF, Wind und
Platz-Regen

Regen 16 Zod.Aoch.
j Ev. Luc, i?. GAufgang 4. u. 5 9. m. Unrerg. 7. u. 11. m.I Ev. Luc. 1«.

>I2. lO.

IZ Hypolitus
14 Eusebius

Sixtus
?Donat.Afts
» Reinhard

Roman
isMrentkus
liZguatlus

M

«N 10. 4?

8. 17.
8. 44-

li
Z?

10. 12.

G Sonnenschein

SM ÜZb/ unstat
chS/ S Sonnenschein

H^^/ Sonnenschein
^cU trüb,

2.n.Nach.f Doner 22 Sympyoria
^in^tto4?»Vor und>2zZach«UlS

17 E Liberatus
18 Agapitus
15 Sebaldus
2« Bernhardus
21 Privatus

,z

Mont.
Dienst
Mit«
Donst.

reyt
amst

jMv Luc. l 8- DAufgang s. u. 11. m. Unrerg. 6. u. 4?. m. I tLv. L«c. 17.

lzAHundst.E.
14 Samuel
l Mar. HiMs
is-Sod. Roch.
17 Liberatus
18 Deodatus
i?Sebaldus

U.N.
I2.Z2.</AH)M
'1.21. LZ^,^^,
2.26. ^<f,^5,

A.V. D1J 42. Vor.

Regen 24 C x
25 Ludsuch Wind

unbe-
Ädwls '

26Silverus
ständig 27 Gebhard

Sonschein 28 Mag.Aug.
Sonfchem 2?Zoh.Enth.

schön! z o Rosa

54-

Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.

>reyt.
Samst

j «p-Marc. 7, GAufgang s. u. 22. m. Unrerg.6. u. zs. m > Lv Mach. 6.

Bernhard2«U Zvernyaroii«, 7.56.1 H^-K
Anbeuch des Tag« z- «hr z2.n1.
21
z,2 Emilia
2Z Sachaus
24Wartholoz
z.s Ludwig
z6 Severus

8. 22
8. 46.

IZ-
5>. 42^

IO. 12..

10. 5<?,.

Wetter! zi^ Sabina
ld ?.Wl>r ZS. M-lMi

HG ^Z/ Rebell ; Verena
ch.G Anebm Mit s^eontiuS
G M dem C Sonnschein!' z Seraphia
H» DieSM> beißj 4 Rosalia

^6 S ,gehmum Sturm-. fVittoria
L.o.Vvr. ^.ittem« Wind' öMagnus

27
'Mont, > 2, Äugustin
,>Ditnft.2?Ioh.Enth. W
Mitw.! z 0 Hs. Heinrich Ktz
Donft.'zi Rebecca W

jtLv.Luc. 1«. C>Aufgang f. u.zs.m.Unterg. ^0.24«.
GeblMd M,il. ?z.'

12. 22^1

1.16.

Regina

2. is.

Ev. Luc. 7

Regnn 7

^cG/OS untz!

« O/ Hl L ncbli- KoKanhKilbi

5« QA,Hc<5 ger/lo Nicoi.Tole
^ A ajcZ) i5 Gschein! 11 Felix Regul.!

G K W K K K I K A F? F?'I K S F? I? K A K LI^« S1? F? F?I Fi'



»I
«l«,/,„<5i,<i Ke,r 5? 5«N Ein Frommer sammelt«,«) mtt Freud die Gärbe» ein,
VUgUslUV y«l ^i. Dochfo,d«ßerdavordemHErrllwirddanlkbarseya.

Neumond den 4. trittet mit einer sicht-MKauf Laurmtzcn-tag.
^

barenSonn-JinsternißundheissemWet-'M^
ter ein. !Brcmgarten/aufBartholom.

Das erste Viertel den! 1. hat noch lM-Vraiinfchweig, montag nach Laurentz

wer heisst Tage, und gefahrliche Witte- berühmte meß. -

«urlg. jBußweiler, aufMaria Himmclfart
<Z>,n is nack dem Nollmond ist das ^"l'dlen, montag vor Verena.

«tt.^«.^/^/^^^^ ' iEndingcn, Engen, Ensishcim, auf
Wetter nicht mehr so be^

Den 26. am letzten Viertel zeiget stch Ettiswil, donstag nach Rochus.
Fischbach, auf Laurentzrn-tag.
Genff, den ersten.
Glarus, dienstag vor Mar. himelfart.
Grabs, motag nach Mar. himelf. a. c

Heidcibcrg,montag nach Bartholom
Hutweil,2. Mittwoch nachJacobi. s

pauptwcil, nach Bartholom.

unbeständig Wetter mit Regen undSou
nenschein.

hen, und also die Land-Leute von allen
Seilen her ängstigen.

So bald die z.Lander Urx,Schwciy^,)on, den ken
und Untcrwalden(den die übrigen Ort
waren noch nicht im Bund dieses
vernommen, liessen ste durch ihre Abgesandte

den Hertzog demüthig bitten, daß er
ihre Antwort auf des Adels Klag auch
anhören möchte, und versprachen allen
schuld igen Gehorsam und Abrrag alles

Schadens; aber es wäre alles umsonst.
Deßwegen d,eEydgnossen sich dapffer zur
Gcgenwehre rüsteten, in allem aber nicht
mehr als izoo.Mann aufbrachen, und
die Passe verlegt, auch Göttliche
Gnaden-Hilst ernstlich erflehet haben.

Als sich nun die Herzoglichen
berathschlaget an welchem Ort sie am bequeme,
sten könnten in das Land Schwei« fal,
len, und beschlossen war, daß man am
Morgsrren den Einfall thun wolle, so
sieng des Hcrysgen Hof-Nar: hierüber
an zulachen; und als er um die Ursach des,
sen befraget ward warum er lache gab er
jur Antwort: Ihr Herzen ihr räch

schlaget

Landshut, aufBartholvmai.
Mels, famstag nach Barthol.
Murten, mitwoch vor Barth.
Neustadt in der Pfaltz, den s.
Olten,mo.it. nach Mar. Himmelfart.
Raperschweil, mitwoch vor Barthol.
Relchcnsce, aufLaurcntzcntag
Rheinfeldcn, donst. nach Bartholom.
Schaffyausen,aufBartholo.
Sursce,auf Johann Enthauptung.
Gchwartzenberg, an Lorcntzi Abend.
Urnttschen, den i. montag.
Watnveil, den 2. mitwoch.
Willis««, anfLaurentzcntag.
Zcrbst,aufBartholvm.
Zoffingen, mitwoch nach Bartholom.
Zwe«simmen,den4. mitwoch.

TagL. e<?

^)t. m. S
IZ l8 i
14 14 2
14 11 Z

14 7 4
l4 4 s
14 cz

lZ 57 7
IZ 5Z 8
iz 50
IZ47 IO
IZ 44 I I
IZ 4' 12
IZ Z8 IZ
iZ Z5 14
IZ Z2 ls
IZ 2^ I<5
IZ 26 17
IZ 2Z 18
IZ 19 19
IZ 16 20
IZ IZ 21
IZ 5 22
lZ 6 2Z
I? z 24
IZ O 2s
12 57 25
12 sz 27
1-45 2«
12 45 25
»2 4? zo
,2 Z8



?x. lM ' ' i^Auf-und!
Mona!!MT^LM., Untergangs vermuthliche Witterung, j SDl-M^PF
^reyt. j 'M^MZ l«I ^^z o.Z ZK ange-112. Bajmus
Samst! 2Mrönica lMi 4.26. >sc U/U FMhmeswettere 1 z. Eulogius

Lv. Luc 14.Z6.

Dienst.
Mitw.
Donft.

reyt.
?amsi

ItLv.Luc. 17. GAufgangs,u.46.m.Unrerg.6.u.14.m.
A. V.Z THeodosiaM

4 Esther 2^
5 Victoria ^
6 Magnus M
7 Regina

Hs. Mich

7.2,2.
7. s«.
8. 2Z.
8. 57.

41
M IO. 28.

Hl2.41.Vor. Sonnschein

ülb,^, Nebel und
A< Sonnschein

S neben dem C suchte
ist derAbendstem Nebel

ilßM^n
16 Cornelius

i? Januarius
2,O Eustachius

z 7. I Skv. Math 6. G Aufgang s. u. s m. Untcrg.6. u. z. m. > Ev. Math. 21

^Wl^A ^khilia
Mont. "Klu- Reaulg
Dienst.
Mitw.
Donst.
Freyt.
Samst

'4M.
is mat
16 Aurelia

ab

M l 1.2Z.

^ 12.26

W 2

A. V.

^c^b,^?/ und Winde

n-^ -7.^.,.. vor.>^^''l'' ^' Sin^ 7.4". vor.^schein
.1^ «ngt^^^schein
.5?.' M)KF,LZ?, Nebel

?eclaj

__^ - ««,,>« «^. Nach??. ^ : ' —
z8. jlev.Luc.7.GAufgang6.u.8.m.Un.revg.s.u.s2.m. lEv. Mach.

z. z

2Z

2,4 Rupertus
2 s Eleophas

6 Cyprianus
feuchtet? Cosm.Dam.

Mont.

Mitw.
Donst.

reyt.
?ttMst

ii7^, Lampertusz«-Si 6.'?2.,
18Rosa' l«»Hl 6. s?.i>

i? Januarius ZMz 7. zi.s
Anbruch des Tages z. uhr22.M Abscheid 7. uhr z 8. m.

L, Thaseren^MMsM^^

0b^^. M'8,^Wences/.
KWUOendemeIS

M 7

HZ»

ont.
Dienst.
Mitw.
Donst.

2« Tob.
21

2? Hercules
^ Cv. Luc. 14. G Zlufgang 6. u. 20

s«.
8. 2O.

8. s?.
?4.

D^POZ. Sonschein 2Leodegarius
und feuchte z Candidus

^mb/ndemC Winde 4^Fnmaft^
.M.U

24,^ Robertus >U
2 s Eleophas M
26 Cyprianus ^
27Cosm. Dom. M
2 8Wenceölaus M.

^^.^Michael
Samstjz«H,^^^^

IS. 2«.

II. IZ.
A.N.
12.11.
1.17.
2. 2s.
z. Zs.

nrerg. s. u. 40. m.5 tLv. Mach. 22,.

Gschen 7 Judith
??^>l^GSturm-
V^M^>Z<^, winde

Wind

4>V ^Occ?^.

ide

Windig

8 Brigitta
Dionysius

lOGedeon
11 Burckhard



St. ms

schlaget alle, wie ihr ins Land ziehen
Wollet: Mich dunckc es wäre picl
«othwendigcr zurathjchlagcn, wie
ihr wieder daraus kommen wollet
Seiner aber wurde nue gelacht. Sndcs-'
sen wäre der Angricff beschloOii, und der
Herczog^ ruckte mir seiner Armee und .ei¬

nem .prachtigen Gefolg von Edel-Lentm
dcm Mocgartcn zu. Mittlerweile liesse

ein Edelmann Heinrich von Hrmen-
berg so unweit Aug wshnete dle Syd-
gnossen, so noch nicht wußten woder An-
Zneffgeschehen solte, heimlich wahrnen,
und weilen er ein grosses Mitleiden, so-^^i^^^wohl über die ehemahlig^
raney alsden jetzigbedrohetenZamermit Mlihaufen, aufsErhöung.
ihnen iMte : So schoß er'ein Pfeil zn der jPeterlingen, den 20.
Eydgttößischen Wacht, an deme ein Fe- Reichenbach,, dienstagMr Michaeli,
dulein gebunden wäre, in deme diese Uochweü, auf fErhoung
«n- ^ >. >! > ^ >. ^ « E?aletz, am Mlchacll.

Bötzen, «uf Verena Egid.
Bruntrud, ans Mariü: Geburt.
Brugg auf Michaeli,.
BregentzerwaldzuEck, den -7.
Baden, den ersten.

Chur, den 2osten vlehmarckt alt. Cal.
Costantz,d<n i. tag usch Mar.Gebur,^
Davos, den 29. alt. E«leuders.
ÄnderLM/deni7.
Elsig, mitwoch auf Micheli.
Erlenbcrg,den ^1. mikvnch.
AMttch,.aufMichcll.
'zvranckfnrt, au f Mari« Geburt.
Geiß,. nwnZKg nach MattlM alt. cal.
Glff?is,den i.^or fErhö««g,^!t. cal,'

Z>en 2,.r>sx Michaeli alten caienders
Grösch,d,eu 2y.viehmarckt.
Herifau, «uf Michaeli alt. caienders.
Ilmitz, den 17. viehmarckt alt. calend.
Lejvzig, Lauffnchurg, aufMichaeli.
Lojanna^>cn2. Donstag.
Lentzbms, Signau, de« 7.

ch Michaeli,.

».
"

Me« <Ä2)tti,ttch«s das Hertz, die Krajftjmu neuen!^ev«, l
^(rdjttnsnat hat ZO^ <ag. Soschlsguhgus, undisn noch gute Fr,ichtegeben.

Der Neumond hat auf den Bergen ^AZi^^
Sonenschem in den A)5ler'n^
Das erste Viertel den hat Regen am ^etzau, an St. Michels Abend.
End aber Sonnschein. iBitt anffErhöung.

Den 16. Nebel und, Sonnenschein '
wechslen ab«

Den 2,5. kommen starcke Winde und
Megen,

12
12 Z2
12 29
12 26
12 2Z
12 IS
12 ls
12 12
12 9
12 5
12 Z

12 «

k

2
z

4
5

5

7.
öl

IQ
I I

jl2

Worte stuyndcn : HÜttt Mch NM
Morgartcn.

Auf welche Wchrnung hin sich dle
Eydgnossen mit ihrer Mannschafft an den
«Vorgarten geicgct und wol verschgn-
tzet.

5.

^ s^iz
li sZ'14
l i sO. i s
l i 47 i<5

I l 44 17
i! 4^ 18

II Z5 ^liZZ 20
II 2921
II 2^22

12,. den 2. am almK vor Michaeli,
St. Johann, i. tag nach Michaeli.
Sonthofen, W'ildlMch, auffErhön.
Schwartzeberg,am diensi.nach Math.
Solothiire/dieizsi.nachlttariiegcburt.
Tiran, suf olt niichaeii.
Toresbiercn 1. ani mont. nach mathsi

dieandern z.aüe 14. tage hernach.
VillttuM, aufmatthm.

Allds ist ein Bergend andemFußöes M^das, den 16
Bergs der SegexuSee bey welchemdieV^l^Neuburg,öenandernmittm.

' ^ 0.^ !«urzach, dm i. msntgg.
— —— ^anv-Zürich, auf Felix Reglüq.

Stauffeu,aufVerena,a. call, sder den ^ l
11 19 24
I! 15 2s
ll 12 25
II 827
II 42Z
II I 29
IO s7 ZQ



Monat! O^OL^. Mntergang! vermuthliche Witterung. OOI'Ovei;.

4«. i«v. Math 2,2.G2iufg«ng 6. uhrz?. m. Untergang s.?7.i<ev.Iöh74.

Mont.
Dienst.
Mitw.

1 A Remigius ^
2 Leodegarius ^
z AnnaBarba «U
4 Frcmeifms

Donst. x ConstanS
jArevt. 6 Angela

?amst TIudith

Mont.
Dienst.
Mitw.
Doüst.

revt

Ml

4?
U.V.
6. 37

Ii
4?

8. 28.

lHb,stc5,«<TNeumon.
^l«.s?.Vsr. bringt
/Kh «ngenehmes

^«^^ Herbst-
H: N/5 neKttsbemEwetter
/^A, ?rAbends pen'Z.

nun

Maximil.
iz Eduard
i4Calirtuö

^ 5 Theresia
,6
17 Florian
8 Lucas

I Ev.Math.?. GAufgang 6.uhr44MUntergang f.,6.itl!V Math. 18.

8 ^Pelagius
Dionysius

ivGedeon
l i Burckhard
l 2 Veritas
iz Collman

amsiii4 Calixtus

«l

10. 24.
11. Z2.
U.N.
12. 4I.>
k.s2.
Z. 2.

HOnentO^ rsider i? E Ferdinand
L.fS.vor. S ejikeÄ-, unstat 20 Wendeltn
O V 's? HL doch nicht 21 Ursula
H'V/^Z'/Dtt kalt22 Salome
^inM z. 25. N. Nebels? SeverinuS

Ü <? De? NelpKi» oder undl24 Procluszsl
I^z 4. Zi.f FchUbrotSchetSonschein!2s Chrispinus

Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.
Freyt.

t5
SamstKi

4». zLv.Marh. 22. GAufgangö.uhrssM.Untergangs.s.itLv Math.22.

'f Theresia z^i s.^s., schönsss ' Evaristus
..Nachmit Wetters? Ivo A,
^ Rclrs unbe-128

ständig^? Narcissus

lMiA.V.I
iMl f. 56.Z

IM! 6. 24.!

l6 '-.^
i? Ruine«
!8 LMM
I? Ferdinand !M>! 6.48.; ^^?«8> RegenizoQuirinus

Wendelin Mi 7. zs.! FnebendMC undWindlzi Wolfgang
Anbruch des Tages 5. uhr 16. m- Adscheid 6. u. 44. m. 1 Nm MknfeLWH

i ^' '7-I^> Nunz t MerHBiAk
^4Z. l G2sujg"ng 7. uhr 8. m Untergang 4.4?. I «v MarhT?.

Zs22 Columb? 1W1 5.
Mont. ls? Severus
Dienst.i24 Salome
Mitw. l2s Crispinus
Donst. 1^6 Amandus

5reyt. I27 Sabin«
^amsi,28

s.l ^ -5> G kommmi s
2.! 4. Och. lD^ Sturm-! z Jdda

Ml". Z8.Nach.)?5 winde, 4 Garol. Bor.
M,1A. N. sjc -^t c?/ S A^^- ftuchte! s Zacharias
^Kl'^ 7-1 ^S,IM ^5 und! 6Leonhard
!MI l. ,4.! H^, Oc5, unlieb-I 7Engelbert
15^1 2. ,si s^IU O?,, lichei «Gottftied

"44. i Vo.Math.GAufgang7 uhr r8. m. Untergang ^eKv ?t «th?7^.

l^? 'Narciffas^s?.'4i.k Ob, Witterimgs^ Theodor"
Oont.!z«TheonestuS l^l 4..f.8.l ^«fA, mitNebelundllo Triphon
.Dienst.!? l Wolfgang i«M U. V. lO?.«s. Nach. Sonnscheinil, SA



Weinmonck hat zi. Taq. Wcinmonat heißt die Zeit, dkr ^nie A?chr ,^>t
Noch besser ist der Trayck, fodaiftChristi Blut.

Neumond den s. bringt warmes und
angenehmes Herbst-Wetter.

Den ?«haltet das schöne Wetter noch

ßmmer «n.
Der VoVmsnd den 16. kommt mit

Sturmwind, Sonnschei», endetmit Regen

und Schn«.
Das letzte Viertel hat unbeständig

Wetter.

Appenzell, am i. mitwoch nach Galli. Z-gq 5 t ^Arau, mitwoch nach Gallen-Tag. «A? nz'S
Arburg, donstag vor Gallcn-tag.
Basel,, auf Simon J»d«. c/4
Bern/öicnstagnachMicheliMöH«n-10

stag vor Simen Inder. !,«
Bludentz,am TagLeodiaardcn iten,, l» 47

«nddajm«llcu4.tagbtsz«rW»h< ro 49
«acht, aKe ammontag.

Bremgartvn, den 29.
Brugg, dienstag vor Galli.
Buren, dm 2. unttwoch riach Gallig

Land-Straß neben hin gehet. Auf die- Banadmz, auf alt micheli,

sm Berg brachten die Eydgnosseu grosse Erlebach ,,do»siag vor Galli.

Seghölyer undJcein,und als die Kindliche

Reuterev angeruckt käme, so liesseki sie

die grossen Höltzer und steine den Berg
abrollen, welches die Pferdtfowild und
scheu gemacht, daß siestch samt den Reu?

tern in den dabey gelegeum Tegeri^Sse
gestürtzt.

Da gieng die Schlacht «cht an, die
Land-Leute fielen mit ihren grossen Hais
parken muthigunter die Feinde, schlugen

selbige in die Flucht, und erlegten z s oo.
Mann aufdem Platz, ohne diejenigen so

in den See
cken wäre

Unter denen war der Gras vs« Hab

Ei»sidlen,montag nach Galli. ZtNZT'i
Frauenfeld, montag nach Gallentag.
Glarus,!. 12. «ich den 27. alt. cal. " 24 lg

1« 41

/^4

2
z

4
5

7
8

Grüsch, dcn i<5. alt. caienders. lO 21
Kubiis, den i. Freytag viehmarckt. l<z
Lauffcn, aufLucas. ^
Lindau,amsamstagVach Sim.Jsd«. ^
Liechtensieg, montag nach Galli. ilc)
Luceru^ aufLeoöegan. Ir«
Mayenftld, montag «ach Michaeli.

^
5 s

Mumpclgard,,moutagnach Michaeli. lO ^
Ragatz, montag nach Galli. zIRapperschweil, mitw.nach Disnysij.
Reichenbach, den letzten dienstag,

l4

N, dero AnzahjauHgroßw«. Schweiß, aufGallen-tag.
Svlothurn, mitwoch nach Galli.
Sonthofen,deni^
St. Johann^ avfGallns,

2

54

47

l7
IS
19
20
21

und etliche Marrn verwundet.

S. is.

44l22
42>2Z
Z8.24

spurgÄNd vi6e Wdere vornehmeHenen
und Adelicke Personen- VondenenLxd-
««ossenab« blieben NM. 5. Wann,« S^u^Teufen,msnt. nach Gaöi^der am tgg. >.

Tobelmühli, montag nach GM. ^
Untc^fecn, den ersten «nd letzten mitw/9
Z,lrnafchtm,dienstag vor Galii.

Indessen als dieses zu Schwei« p^iZ^^en, mitwoch nach Ursula.
.^. ^«n, ^^c«.^ ^^.«K^^. Waldshut, m, Galll.
er c wäre der «raison Straßburs.W^g,„^^

auch in das UVterwaldnerland etNge-lWMfa«, samstag nach GM.
fallen, und fienge an ubel zu Haufen. Als,Wmterthur, donstagser Galli.

aber IZug, auf Gallen-Tag.

Z2
29
25
2Z
2O

2s
25
27
28
29
zo



XI. Ml MMM^^u^
Monat i^OVR^L^
Mitw.
Donst.

reyt
amst

KOVR^WK. Untergang! vermuthliche Witterung.^ ^OVL^l5?!l<.

^.»ÄÄ^I ^^'k ^ ^ .Nun kouMen I^ Martin Pab.

zTheophilus Mi-7^?-l
4 Sigmund MI s. i z.Io Z Sudlkch dttu?

Z) periß. starcke i z Wibrath
kalteWinde r4 VeneranduS

mit!'s Leopold

4s. Ev. Math. 22. GAufgang 7.uhr!8. m. Unrerg. 4. zz,. iLv. Mach. 24

s^MalaÄMiMi 184
6 Leonhard l^lio.zi.l OS Stern

?«lst w Abend- Rege
und Schnee

7Flsrentin ^111.404)1.5^^.^-^ Nebel.
8 4. Gerkröntel«lU. N.l kalte

Theodor iZLl^.sl.i üZcZ'/^Z', Winde
Justus 1. s?.t S H^S, mit Nebe!
iiMartlnus iWtzi 54 GlnM z z.n.V, und

Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.

reyt.
5amsi

46.1^v.Math. GAufgang?. uhrzö.m.Unterg4.u.24
12 N MartinPi-chi 4. l'4

16 ^

>7 Floricn?
l 8 Eugenius
i? Elisabeth
2,o'Co,'umbanu6

22, Cecilia

i z wibrath
14 Fridcrich

IM! s.'4.!
6.164

Sounschein
Nebel
Nebel

Ev. Math. 2f.
Clemens2Z

Mitw. 15 Leopold iMjA.V. IG8.45-Vorm. undauf
Donst. isOthm« M! s.zc>4 6 neben dem < ist den Ber-^
Freyt. !,7 Florian !MI 6. 54 woylzukmmn genGsthein^L Sosthenes
Samst 18 Eugenius ,Wl 6. e s.^ ^ neben demL Schnees-? Irenaus

7 Agrrcols

47. j Ev.Math. 24.GAkfgang 7.uhr43. m. l wrer^. 4. /7.! Ev/F.uc. 21.

7.484 ODG und Wind !zcEAndr.VdV^

l5
Mont.
Dienst.
Mitw.

^

Donst.

Anbruch des Tages s. uhr22. m. Adscheid 6. uhr z 8. m-fNeuChristm«?
20 Elßbeth M, 8.4s.? 6) U ^ K Scknee 1 Gi"
z,iM«r.Oxse>''Ml 48.l >Z-O /XA,^6u.Wmd.
22Cecilia Mi?o. sz.z O Die

Clemens ZMIA. N. !(,^u.zz.N«ch. Lufft ist

windig
und

Frent. !?4CKrysostom? z^z,2. 14 tziK^Or«»^
ZSamst 2s^ZY«kW !^k i. i!.! lü1?,^c5

: Bibiana
z Francis. Xav.
4 Barbara
s Sabina

4».' Mv.Math 2s. (^Aufgang?. uhr48.m.Untere?.4.u 12.I Ev.Math.' i.
!:U?SN?aH l^Ll 2. 244 SOG ^-2t, das

Mont. 27 Jeremias lcUI z. z8.l O> Zs Wetter
Dienst.^? Sosthenes zM 4. s8-l OME,'fkH unbe-

Mitw, ,?Antoninus l^l 6.'l?.I ^<5/>l<5/ ständig

7E Ambrofi?

loMelchiadeö
Donst. z6NM>M) ztz^iU. V. iO 8. zz.Vor. C p«i5 11 DamasuS



Wintermonat hat zo. Tag. DSM bleibt eiittzig mein Verlangen.

Der Wiutecmonat trittttmit Sturm- Appenzell, am mitwoch nach Martini. ^Tag L

Winden und Schnee ein. Arm,, den andern mitwochen,

Dasersie Viertel den 7. hat kalte undKb^au^
feuchte Winde. Bern mltwvch vor Andreas.

Der Vollmond Nebel und Sonnenfchein

bald Regen und Schnee.
Den iz. blaset ein starcker aber nicht

gar kalter Lustt.

St.m

Buchhorn, auf Andreas.
Berncgg, auf martini.
Biel, dcn y.
Cosiantz, auf Conradi.
Chur, auf martini alten Caienders. «
Eglifau, dienstag nach Catharina.
Einsidlen, i.Tag vor martini.
Freyburg in Uchtland, auf martini.
Glans, den 1. Tag vor martini alte»

Caienders und den 29.
Grüsch, auf alten Andreas.
Herifau,auf Catharina.
Jlantz, den l. dienstag alte» Calender

aber die stegende Eydgnossen am Mor-
gaccen dessen eilenden Bericht erhalten,
jo säumten ste sich nicht denen Unrerwald-
neren trostlich beyzuspringen. Der
Graf, so schon vermeynte gewonnen
zuhaben und die Seinigen auf die Beute
auslauffen lassen, sahe zwei> panner
vom tkxdgnößischen Volck gegen ihne
anrucken, und konnte sich leicht einbilden,
daß, weilen diese so freudig daher zogen,
es müssedem Hcryogen am Morgarten
übel abgegangen seyn:' bedachte stch nicht
lang, sondern nahm mit den Seinigen
eilends die Flucht, und liessedie gemachte

Veucc im Sich. Die iLxdgnsjsen jagten

ihm dapftr nach und erschlugen dem

selben noch z«o. Mann im Nacheilen.
Wobey sie nur einen Mann verlohren., St. Johann, auf Catharina.

Nacherhaltenem so herzlichem Sig ha- Schafhaufcn,aufVcartini

ben die Eydgnossen vorderst Gorr,vor
seinen Göttlichen Beystand, demüthigen
Danck gesagt, und gantz wohl ermessen

können, daß obschon der Feind abgetrieben

ihre Frexheir dennoch nicht ausser

Gefahr stye, und erst durch zusammen
gesetzte Krästte und Einigkeit erhalten
werden müsse.

Derowegen haben ste stch von neuem,
mit tLxds-pflichren, auf ewig verbun-

D den

8Kayserstuhl, auf vmrtini
Kübels, den 1. Freytag Mehmarckt.
Langenargen, den 6.
Lyon, auf aller Heiligen.
Mellingen, auf Conradi.
Meerfpurg, mitwoch vor martini,
Ölten, montag nach Aller Heiligen.
Pcterlingen, doilerstag vor Martini,
Rheinegg, mitwochen nach Martini.
Rheinfelden, donstag nach Martins 0
Rofchach, donstag nach aller Heilige»
Sargans, am donstag vor Catharina. «
Stein am Rhein, donst. nach Martini 8

8

Schiers, auf Martini und 8. Tag 8
nach Andreas ist ein Meh-mgrckt. z

Ury, donstag vor Nicolai. > „
Teufen, montag nach Martini, oder «

am Tag. 8
Tübingen, auf Martini. ^
Welschneuburg,mitw. nach allerHeil. ^

Weil, dienstag nach Othmar. 8

Mnterthur, donnerstag vor Martini z
Zürich, auf Martini.

^
8

14
12
IO
7
4
2
c>

s8
5 s

s2
sO
48
^5
44
42
4<J
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8
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XN. lAKer Cynstmon ^Auf,und i Äjpcceen Unk

Monat j VH<IL^LM..Untcrgang I vermuthliche Witterung.
^reyt. j i Longinus
Samst I 2 Candidus I Mj 6. 4?-I

c^b/ Sonnen
/ schein undjiz Lucia Jost

12 Judith

4?. l Tv. Marh.21. TAufgang7.uhrs 2. m. Unterg. 4.8.M

Mont.
Dienst.
Mitw.
Donst.
^reyt.

öamst

4 Barbara
5 Cordula
6
7
8

?Wilibald
mp5

8. Z.

is.
10. 27.

W iL37.
U.N.
12. 44.
l. sl.

Lv.Ioh. l.
Nebels4 E Nicasius

S:U^ -Z^üsS, ist is Eusebius

^b/kH 6,-5- S vermischt l6 AöeihK,
Wind und; i?Fronfastm

2^.v. O Z,Schnee-' 18 Wunibald
efH S gestöber 15 Nemesius
SS Kürzester Tag ^«Achilles

50. iilLv.Luc. 21. (.)Sufgang?. uhr s 4. m, lZnrera ä.u. 6. !Ev. Luc.
MM is W.

Mont. 11 Damasus
Dienst. i2Tabitha
Mitw. izLuciß Jost
Donst. 14 Nicasius
Freyt, is Abraham
Samst 16 Adelheit

2. ss.
z. fk.
4- 5^
s

6. 54.
A-V.
f. ZO.

ff^rr. 15. N, durchs! E,<YM«V
H: O WmtersAnfang, Z22 Beatrlx

ncben.demC /X5 ein Z2Z Dagobert
56. DG zkcA/C^pos. mder Z^Ad.Lva»

' H vor dem C unstat 25 Ehrlfltagj-H
<M4. 22. vor. Vollmond t26 E

/^H S ist diegaw brmStl27 Mh^v.
s i. Ev.Marh. r r. GAufgang 7. uhr f2.m. Unrerg. 4. s iLv.L.uc. 2.

Mont.
Dienst.
Mitw.

Donst.
Ereyt

r?
> Lazarus

18 Wunibald
l? Nemesius
20 ,'

^ 7. 26lj
^VZ e-29'.j z ^-2j.Wind

s.' - ^H, Nebelig r Sylvester
Anbruch des Tsges s. uhr ss.MKbscheid 6.uhr s. m.

1 Thomas B.
Z0

21
22 Misses

Samsta z Dagobert

iO.42.l G MöGßcheinl rVceu^K
11.54. ^H, windig! 2 Abel
A. N. j ^ Nckel z Isaac

52. iLv.Ioh. i. GAtts!7«nkr7. uhr4?.m.Unterg.4.u S Lv.Auc.2
<L4 Adam/AV.

Mont.'rMristkG
Dienst.?2SStcphantts
Mitw. 27) oh. Evang
Donst. !s8,,UttdebT
^reyt. l2? Thsmann

?amßszoDavid

1. s

2.15
z.zz.
4. 4?
6. z

U.V.
s. 20

Wind
N >i<G undSchnee-

^6/^?,^ 5 gestö-

C l^'lF.
>^ c/15 ber zeigen sich

s. 4s. Nach. durch
Q <5 / c/ 5 / eittnndern

4 Elias
5 Simeon.

ILv^Luc 2. SAulS«»g 7. «hr44. m. Unterg. 4.> 6.
!?t SylvestersZ 6.z6.l

7
8 Erhard
Z) Juliana

i s Samson

unstätjii Felicitas



Gehabbich wohl, o Welt! mit allciiScinc» Sachen^
^«'l.^ti^tt^tt.ii's^i- ?^<1 Mein Sinn wird dir forthin nichtunterworffen scxn,
^YNjtMoNaryarZI. <.ttA. Ach Erde, glaube mu,d»v!stmir vielju klein.

Mein Hertze faßt viel mehr als taufend Welten machen.

Der Anfang dieses Monats hat Nebel Altsratteu, donnerst«« nach Nlcolm. Tag L,

«nd (S^n,,?nteKttn Appenzell, am mitwoch nach Nicolai. (As, m.und Sonnenzcyem. ^.^ ^ ^i.m.
Den 7. das erste Viertel ist juWmdB,^^^^^^^^^

und ^chnee-Gestobergenetgt. Biel, donnerstag vor dem Ne« Jahr,
Der Vollmond den I s. bringt Schnee Bremgarten, i.Tagvor Thomas,

und Wind. 'Cb.nr, auf Thomas alteu Caienders,

Den 2z.das letzte Viertelhat vsn Am Ermentwgen, den I.
^^^^s^ni>l^^n,nsek^'n -tnlekta^r Frauen/cld, montag mch Nleolm.
fang Nebel und sonenschem, zuletzt aver ä^kirch ,emf Thomas.
Wind und Schnee, wo mchtgar Regen. Freyburg im Breißgöw, «ufThoma

Den 2?. ist der Neumond, feuchte Hauptwil, montag nach Andreas.

Winde behalten die Oberhand. jHeidclberg,a,,f Nieolai.
Geiß,den:. tag vormApcnzellermarkt

> zJlmltz in Piindtcn den ersten dien-
j stag alten Caienders und den z iten.! o

den, und den Anfang zudem grösten und Kayferstul>latl/Nie,olaj,und Thomas^

mächtigen Lxdgnößifchen Bund ge- Kublls, i. Freytag Vichmarckt.

mae?et,solchen^entischinSchrifftver- ^^2/^1? ^ol,.
fasset und hernach von Raxfer Ludwig SZmS
bestatenlassen. So geschehen z^u VruiZcn R^pp«schwil, mitwoch vsrThoiMs. 8

8

«

s
8
8

8

8

Riggenbach, den i. dienstag.
Sanen, aufNicvI«i.
Schiers, nn Thomas-Tag.
Sitten im Wallis, den 2,. 6. i6.u. 2z 8
Stmßburg, alt Weynacht.

iz i s. zu weichem hernach die übrige Lobl

Ort auch getretten. Nemlich Lucern ist

in Bund gekommen rzz 2. Fürich 1 zf 1.

,Fug und Glarus izf2. Vern izsz.
iFrcxburgund Solsthurn 1481.Bafel Surse7,auf'N^^
U. SchatHauftn i ssi.Zlppenzell, 1 s 1 z! Thun, mitwoch vor Thomas,

Heut zu Tag aber folgen dieXill. Ort^Uberlmgen, auf Nieolai

oderCantonsalloaufew^
Bern, Lucern, Urx, Schweiy, Unter.1^^.^^ / donstag vor Thomas,
waldcn, Fug, Glarus, Bafel, Frex- ZwePfimmeu,deu ^.donstag.
bürg, Solsthurn, Schafhaustn,
Appenzeil. Die zugewandten Ort stnd:
Der Abt von St.Gallen. 2.Die Statt
Sr. Gallen, z. Die z. Bund in hohen^

Rhatien: NemlichderObere Bund, der

Gotts-Hauß-Bund, und der zehen Ge-
richten-Bund. 4. Die wallisir. 5. Die
Sradt Mullhaufcn. 6. Die Stadt
Viel. 7. Stadtund GraffchassrNeu
enburg. 8. Die Stadt Genss.
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8
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